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Mit der Barbarafeier lebt die Tradition fort. 

Brauchtum beim Festgottesdienst 

 In Steinebach wird an die Schutzpatronin der Bergleute erinnert. 

Von unserem Mitarbeiter Joachim Weger M Steinebach.  

Steinebach. Nach altem bergmännischem Brauch wurde am Donnerstag in Steinebach der 
Barbaratag gefeiert. „Am vierten Dezember ist Barbaratag“, heißt es traditionell auch im 
Bergbaudorf Steinebach, zumal es mit dem heutigen Besucherbergwerk Grube Bindweide 
nicht an direktem Themenbezug fehlt. So erinnert an die große Schutzpatronin mit ihrer 
biblischen Glaubensstärke allein in Steinebach vor allem die Dorfkirche Sankt Barbara, in der 
jetzt Brot und Wein zum Altar gebracht und Festgottesdienst gefeiert wurde. Eine 
Abordnung der Grube Bindweide führte die historische Barbarafahne mit, auch als Ausdruck 
des Dankes an den Schöpfer für eine unfallfreie Saison. „Preiset froh den König“, lautete das 
erhabene Danklied des MGV Eintracht Steinebach. Unter der Leitung von Bernd Kaufmann 
und Friedhelm Schuhen bot der Chor erstklassigen Kirchengesang, wobei das erstmals 
vorgetragene „Media vita“ an kraftvolles Flehen im Alltag der Vorfahren erinnerte. Im 
Beisein von Diakon Marco Kötting fand der Pfarrer Rudolf Reuschenbach klare Lobesworte: 
„Gott sei Dank hat sich hier das bewährte Brauchtum erhalten!“ Beim anschließenden 
Bergmannsessen der Aktiven im Gasthof „Zum Stollen“ sprach Bürgermeister Konrad 
Schwan von einer überaus ereignisreichen Saison 2014. Ein Diavortrag machte zahlreiche 
Erlebnisse und Erfahrungen anschaulich. Doch neben den vielen erfreulichen Schwerpunkten 
wie Umbau des Eingangsgebäudes, Neubau von Aussichtsturm und Grubenschmiede sowie 
den neuen Projekten wie Heilstollentherapie gab es mit dem Tod der Aktiven Karl-Heinz 
Schnell (89) und Karl Weller (73) auch schmerzhafte Verluste zu beklagen. Insofern galt jetzt 
den beiden langjährigen Bergleuten quasi als letzter Gruß das besinnlich vorgetragene 
„Glückauf“ im altbewährten Steigerlied. Joachim Weger  

 

Foto: - Mit einem Festgottesdienst feierten die Steinebacher jetzt nach altem Brauch den 
Barbaratag. Foto: Joachim Weger  


